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PfA S 31/012                                                                                   Chur, 3. Februar 1746 
 
Schreiben des Churer Domdekans, Johann (Baptist) Anton von Federspiel, an den 
Schaaner Pfarrer, Churer Kanoniker und Dekan des Drusianischen Kapitels, Josef 
Ferdinand von Frewis, betreffend die Mitteilung, dass er gemäss Beschluss des 
Domkapitels in der Angelegenheit der vom Oberamt in Vaduz widerrechtlich 
abgesprochenen Zehnten von den Schaaner Rietäckern einige Zeugen bezeichnen solle, 
auf welche man sich diesbezüglich in einem Schreiben an den Fürsten [Johann 
Nepomuk Karl] von Liechtenstein berufen könne, sollte man jedoch den Gerichtsweg 
beschreiten müssen, werde man ihn so gut wie möglich unterstützen. 

 
Or. (A), PfA Schaan, 31/012. –  Pap. 1 Doppelblatt 44,6 (22,3) / 33,4 cm. – fol. 1v, 2r unbeschr. – 
Verschluss-Siegel (Lack, rot). 

 
[fol. 1r] |1 Hochwürdig, hochedlgebohrner, |2 beßonders hochgeerter Herr Canonice und 
Collegae. 
 
|3 Was Eur Hochwürden unter den 30. Jenners an mich und respective |4 auch an das 
ganze hochwürdige Domcapitl in Anßechen der Neü- |5 reithen auf den Schäner Ried-
äckhern1 das Quantum des Zechenden, so |6 von dem Vaduzischen Oberambt wider-
rechtlich will abgesprochen |7 werden, anbetreffend, gelangen lasßen, habe nit ermang-
let, dem |8 versamleten hochwürdigen Herren, Herren Capitularibus forzudragen, worü-
ber |9 man concludieret, dass man es beÿ denjenigen verbleiben lasßen, |10 was Eur 
Hochwürden beÿ dero letsten Anweßenheit in Chur mindlichen |11 ist bedeütet worden. 
Dass nemblich Eur Hochwürden meines Erachtens |12 auf das mindiste einige Gezeügen 
benambßen, welche in solchen |13 sachen attestieren khennen, damit mann in dem 
Schreiben an Fürsten |14 von Liechtensteinn2 sich gewisßer Kundtschafften halber be-
ziechen |15 khenne, obwohlen mann kein einziges Bedenckhen tragt, denen |16 Worthen 
von Eur Hochwürden ansonsten Glauben beÿzumesßen |17 und nit zweifflen will, dass 
Kundtschafften forhanden seÿn werden. |18 Man wirdt hernach von Seithen des hochwir-
digen Domcapitl ohner- |19 manglet seÿn, Eur Hochwürden sowohl durch Brieff an Fürs-
ten von |20 Liechtenstein und wan solche in Gietigkheit die sach beÿzulegen keinen |21 
Verfang haben und die sach zu gerichtlichen weeg solte miesßen ge- |22 leitet werden, 
auch alßdenn auf das möglichiste beÿzustehen, wormit |23 nebst hefflichister Empfel-
chung mit aller æstime beharre, |24 Eur Hochwürden |25 dienstbeflisßnister Joh[ann] |26 
Freiherr von Federspill3 decanus, manu propria. 
|27 Chur, den 3. Februar 1746. 
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[fol. 2v] |1 Reverendissimo perillustri domino |2 Josepho Ferdinando de Frewis4, ca-
thedralis |3 ecclesiae Curiensis canonico, vicario |4 episcopali ac decano capituli Dru-
siani |5 dignissimo et parocho meritissimo |6 in Schänn. 
__________ 
 
1 Rietacker, Gem. Schaan. – 2 Liechtenstein: Johann Nepomuk Karl v. Liechtenstein *1724-†1748 (Re-
genschaft 1732-1748). – 3 Johann (Baptist) Anton von Federspiel *1708-†1777, 1743-1755 Churer 
Domdekan, 1755-1777 Bischof von Chur. – 4 Josef Ferdinand Leo von Frewis, 1724-1764 Pfarrer in 
Schaan. 
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